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Alle kleinenWagen lösen die Probleme großerWagen;
unsereTiüeinerf'aber lösen auch die der Kleinwagen.

Große Autos bringen auch große Probleme mit sich:
sie kosten viel und sind zu wenig beweglich im
heutigen dichten Verkehr. Den kleinenWagen wiederum
mangelt der notwendige Innenraum und die verkehrsgerechte

Leistung.
Aber das sind Probleme,die wir bei Fiat längst

gelöst haben.
Unsere Modelle 127 und 128 zum Beispiel sind

kürzer als fast alle anderen Wagen ihrer Klasse. Innen

bieten sie jedoch gleichviel oder mehr Raum als ihre
vergleichbaren Konkurrenten. Genug Platz für vier
Geschäftsleute von Format; und zusätzlich noch einen
Kofferraum mit beachtlichen 370 Litern Fassungsraum.

Soviel über die Geräumigkeit.
Was aber,wenn es darum geht,einen großen Wagen

sicher zu überholen Keine Sorge Der Fiat 127 wie
der 128 beschleunigen temperamentvoller als manche
Autos, die einige hundert Kubikzentimeter mehr

Hubraum einzusetzen haben.
Für Sicherheit ist beispielhaft gesorgt. Eine

aufwendige Technik (Scheibenbremsen vorn,
Frontantrieb, Einzelradaufhängung rundum und jetzt
auch Servobremsen beim 128) bringt perfekte
Straßenlage und Fahrsicherheit selbst bei extremen
Verhältnissen,etwa bei Schnee und Eis.

Wenn Sie aber unbedingt einen größeren Wagen
brauchen, dann finden Sie ihn mit den Fiat-Modellen

124 oder 132. Auch hier wurde das gleiche Grundkonzept
verwirklicht. Beide Wagen sind kürzer als fast alle
anderen in ihrer Klasse, innen jedoch geräumiger als
selbst mancher "Prestige-Europäer."

Doch Schluß mit dem Abwägen derVor- und
Nachteile kleiner und großerWagen. Entscheidend ist
für Sie die Tatsache,daß Fiat es verstanden hat, in
allen seinen Modellen die Vorteile (aber nicht die
Nachteile) der "Kleinen" wie der "Großen" zu bieten.



Sie istgelb. Sie ist klein
Sie istelegant.

Sie ist elektrisch.
Sie kommt aus dem berühmten Hause Triumph. Gabriele ist. wie es noch
keine gab, so elegant, so farbenfroh, so perfekt. Sie müssen sie sehen,
Sie müssen sie erleben. Und Sie werden so begeistert wie alle sein, die das
erste Mal mit ihr zusammenkommen. Sie ist viel mehr als eine elektrische
Kleinschreibmaschine: sie hat etwas Faszinierendes, Aufregendes an sich.

Die Gabriele 2000 hat eine echte Profi-Tastatur: 44 blendfreie Blocktasten,
88 Schriftzeichen und Dauerfunktionen, automatischer Wagenrücklauf,
Setztabulator, Segmentumschaltung; und alles, fast alles, was auf einer
grossen elektrischen Büromaschine zu finden ist.

Die Gabriele 2000 wird zu Ihrer treuen Reisebegleiterin; zuhause wird sie
einen Ehrenplatz einnehmen - als Schmuckstück par excellence.

Für zuhause.
Fürdie Reise.

Für im Büro zwischendurch.

Qualität setzt sich durch.

Triumph

Generalvertretung für die Schweiz:

Erhard Wipf AG, Nüschelerstrasse 30
8001 Zürich, Telefon 01/256712

22 NEBELSPALTER


	...

